
www.diebasis-partei.de

Frei Denken | Frei Leben

Bürger

Zu allen Zeiten haben Seuchen – von Pest 
und Cholera über Pocken bis zur Spanischen 
Grippe – schwerwiegende Folgen im ökono-
mischen, sozialen und politischen Gefüge ei-
ner Gesellschaft hinterlassen. Auch das 
SARS-CoV-2 genannte Corona-Virus stellt für 
viele Menschen eine große Herausforderung 
dar. Es wurde offiziell erstmals Ende 2019 in 
China festgestellt, und kurz darauf zur welt-
weiten Pandemie erklärt. Bereits nach Be-
kanntwerden der ersten Infektionen wurden 
Stimmen laut, dass dies einer der tödlichsten 
Krankheitserreger des 20. Jahrhunderts sei.

Um eine weitere Ausbreitung des hoch an-
steckenden Virus zu verhindern, wurden um-
fangreiche Maßnahmen ergriffen. Federfüh-

Corona und kein Ende

Mündiger oder gehorsamer Bürger?

Covid-19 wurde von Anfang an als „Killer-
virus“ inszeniert. Bei näherer Betrachtung 
stellen sich jedoch Altersverteilung und To-
desrate als moderat heraus. Von 83 Mio. Ein-
wohnern Deutschlands sterben jährlich etwa 
1 Mio. = 1,21%. Davon sind in den beiden ver-
gangenen Jahren jeweils ca. 60.000 (= 0,07%) 
in Zusammenhang mit Covid-19 verstorben 
(s. Grafik oben). Das mittlere Sterbealter be-

Wie gefährlich ist Covid-19?

rend war das Robert Koch-Institut (RKI), die 
oberste Bundesbehörde für Infektionskrank-
heiten. Als deren Präsident Lothar Wieler die 
Maßnahmen erläuterte, fügte er noch folgen-
des hinzu: „Die dürfen überhaupt nie hinter-
fragt werden. (…) Das sollten wir einfach so 
tun.“ Was der Leiter des RKI hier fordert, ist 
nichts Geringeres, als dass der mündige Bür-
ger sein selbstständiges Denken aufgibt, und 
blindlings einer Autorität gehorcht.

Überlastung des Gesundheitssystems?
Die drohende Überlastung des Gesundheits-
wesens war eines der Hauptargumente für 
sämtliche Corona-Maßnahmen. Ein Blick auf 
offizielle Krankenhaus-Statistiken zeigt je-
doch, dass es zu keiner Zeit zu einer Überlas-
tung der Krankenhäuser gekommen ist. So 
gab es im Vergleich zu 2019 in 2020/21 eine 
etwa 13% geringere Bettenauslastung in den 
Kliniken. Der Anteil an Covid-19-Patienten 
lag bei etwa 2%. Auch auf den Intensivstatio-
nen gab es einen erheblichen Abfall der Pati-
entenzahlen gegenüber 2019 (2020 = -9%, 
2021 = -17%). Covid-19-Patienten hatten ei-
nen Anteil von lediglich 3,6%. Seit Mai 2020 
wurden Intensivbetten von 31.300 auf 22.000 
abgebaut – ein Rückgang um etwa 30%. 

trug 81 Jahre, was in etwa der durchschnitt-
lichen Lebenserwartung entspricht – die To-
desspuren eines Killervirus sehen anders aus.
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Corona-Desaster: Klägliches Versagen der Politik
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Ihre Redaktion des BürgerBriefes

die Corona-Pandemie war das dominie-
rende Thema der letzten zwei Jahre. 
Grund genug, in unserem zweiten Bür-
gerBrief die Umstände, Maßnahmen und 
Folgen der Pandemie darzustellen und 
zu erörtern. Dabei zeigt sich, dass von An-
fang an weder eine gesellschaftliche Dis-
kussion noch ein ausgewogener politi-
scher und wissenschaftlicher Diskurs 
gewollt war. Über eine Rückmeldung 
würden wir uns freuen:
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83 Mio.
Einwohner

1 Mio.

= 1,21%
1,14%

0,07%

80+ = 0,04388%
60-79 = 0,02096%

40-59 = 0,00335%
20-39 = 0,00033%
<20 = 0,00003%

Zoonose oder Labor-Unfall?
Der Ursprung der Corona-Pandemie ist 
ungeklärt. These 1 = Zoonose: das Virus 
ist natürlichen Ursprungs und wurde 
durch Tiere auf einem Markt in Wuhan 
auf den Menschen übertragen. These 2 
= Labor-Unfall: das Virus stammt aus 
einem Labor – ebenfalls in Wuhan –, das 
u. a. an riskanten Forschungen zur Funk-
tions-Erweiterung (Gain of Function) 
von Viren arbeitete. 

Todesfälle in Deutschland und Anteil der „Corona-Toten“ in verschiedenen Altersgruppen [1]



Im Zuge ausufernder Massentests ging die 
Zahl der „symptomlosen Neuinfektionen“ 
durch die Decke. Mit ungeeigneten Antigen- 
und PCR-Tests (siehe Kasten unten) wurden 
unzählige Pseudo-Erkrankungen suggeriert, 
von denen in Wahrheit aber höchstens 3 – 5 % 
wirklich erkrankten [2].

Fatale Folgen der Maßnahmen

Am 11. März 2020 erklärte die Weltgesund-
heitsbehörde WHO Corona zu einer weltwei-
ten Pandemie. Dies war nur möglich, weil zu-
vor die einzig überprüfbaren Kriterien für 
eine Pandemie gestrichen worden waren, 
nämlich Morbidität (hohe Anzahl Erkrankter) 
und Mortalität (hohe Anzahl Verstorbener). 
Im März 2020 stellte der Bundestag eine 
„epidemische Lage von nationaler Tragweite“ 
fest, in deren Folge drastische Maßnahmen 
ergriffen wurden: Lockdown, Abstandsregeln, 
Maskenpflicht, Quarantäne und sonstige, 
vielfältige Freiheitsbeschränkungen.  

Geplante Pandemie

Die Corona-Krise ist weitaus weniger durch 
die Erkrankung selbst bedingt. Viel bedeuten-
der sind die wirtschaftlichen, sozialen, psy-
chischen und gesundheitlichen Schäden, die 
durch Maßnahmen und planloses Missmana-

Wie ein Mantra wurde von Anfang an gepre-
digt: der einzige Weg aus der Pandemie ist die 
Impfung. Eine gewissenhafte Entwicklung 
von Impfstoffen dauert mehrere Jahre. Bei Co-
rona wurden innerhalb weniger Monate neue 
Impfstoffe konstruiert, produziert und mit ei-

gement der Bundesregierung entstanden 
sind: drastische Erhöhung psychischer Er-
krankungen, insbesondere bei Kindern und 
Jugendlichen, dramatische Spaltung der Ge-
sellschaft, unter Freunden und Familien, 
Bildungsverlust und Zunahme von Armut – 
und nicht zuletzt gravierende gesundheit-
liche Schädigungen in Folge der Impfung.

Impfung mit neuer Technologie
„Wenn man von einer realistischen Unterer-
fassung, also einer 10fach zu niedrigen Mel-
derate ausgeht, heißt das, wir reden von ver-
mutlich 20 Millionen Menschen in Europa, 
denen durch die Covid-Impfstoffe ein Scha-
den zugefügt wurde. 8 Mio. hatten schwere 
Nebenwirkungen, und bei knapp 300.000 
hatte das einen tödlichen Ausgang.“ [3].

Die Europäische Arzneimittel-Agentur EMA� 
hat mittlerweile mehr als 2 Mio. Impfneben-
wirkungen registriert. Fast 850.000 Fälle da-
von sind als schwerwiegend kategorisiert – 
28.000 davon mit tödlichem Ausgang, darun-
ter auch fast 250 Kinder. 

nicht vor Ansteckung mit Covid schützen, 
und auch die Weitergabe des Virus an andere 
nicht verhindern. Sie sind ein gentechnisches 
Experiment und haben schon zu gravierenden 
Impfschäden geführt. Außerdem gibt es klare 
Indikatoren, die eine durch Impfung indizierte 
Beeinträchtigung des natürlichen Immunsys-
tems belegen. Möglicherweise setzen wir ins-
besondere Kinder der Gefahr aus, kein gesun-
des Immunsystem mehr zu entwickeln. Eine 
Forderung, das Impfen von Kindern sofort zu 
beenden, wäre die logische Konsequenz. 

Impfschäden en masse

Die Impfung – Fluch oder Segen?
Viele Menschen hatten große Hoffnung auf 
die Impfstoffe gesetzt. Lange hieß es: wenn 
60% der Bevölkerung geimpft seien, wären 
wir mit der Herdenimmunität aus dem 
Schneider. Heute sind wir bei einer Art Impf-

ner bedingten Zulassung verimpft. Die meis-
ten Vakzine sind mRNA- oder Vektor-Impf-
stoffe mit einer neuen Technologie: ein gene-
tischer „Bauplan“ wird in eine Zelle einge-
schleust und soll die Immunantwort auslösen. 
Dabei muss z. B. eine mRNA von Nanoparti-
keln eingekapselt sein, da sie sonst zerfallen 
würde. Die Wirkung dieser Nano-Substanzen 
im Körper ist kaum erforscht.

Abonnement und wissen, dass die Impfstoffe 

www.transition-news.org

[2]

Weitere Informationen zu Corona fin-
den Sie hier:

www.aerzte-fuer-aufklaerung.de

„Macht und Einfluss globaler Eliten“ 
wird das Thema unseres nächsten Bür-
gerBriefes sein – es erwartet Sie eine 
spannende Lektüre mit vielen Hinter-
grund-Informationen. 

Quellen:

[3] www.christen-im-widerstand.de

www.corona-ausschuss.de
www.corodok.de
www.corona-blog.net

[1] www.wiges.org
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Profit mit der Pandemie – was auf den 
ersten Blick widersinnig erscheint, ist 
doch Realität geworden. Allerdings 
waren nicht nur die Profiteure sofort 
an Bord, sondern auch jene, die mit 
Geld und Dominanz von Anfang an 
die Geschicke lenkten.

Die Zahl der „symptomlosen Neuinfektionen“ 
ging durch die Decke – und mit ihr Angst und 
Panikmache durch Politiker und auserwählte 
Wissenschaftler.  immer drastischere 
Maßnah-men wurden ergriffen – und dies 
alles auf der Grundlage ungeeigneter 
Antigen- und PCR-Tests (siehe Kasten unten). 
Auf diese Weise wurden unzählige Pseudo-
Erkrankungen suggeriert, von denen in 
Wahrheit aber höchstens ca. 3 – 5 % wirklich 
erkrankten. All dies hat zu einer künstlich 
aufgebauschten Pandemie geführt, die in der 

2)Realität so ie bestanden hat .

Entlastungspakete verpuffen
Steigende Lebenshaltungskosten – insbeson-
dere bei Energie und Lebensmitteln – führen 
zu einer dramatischen Vertiefung der Armut 
und verlangen entschlossene, gezielte Hilfs-
maßnahmen.“Wir haben keinerlei Verständ-
nis dafür, wenn die Bundesregierung wie mit 
der Gießkanne übers Land zieht, Unterstüt-
zung dort leistet, wo sie überhaupt nicht ge-
braucht wird und Hilfe dort nur völlig unzu-
länglich gestaltet, wo sie dringend erforder-

Am 11. März 2020 erklärte die Weltgesund-
heitsbehörde WHO Corona zu einer weltwei-
ten Pandemie. Dies war möglich, weil zuvor 
das einzig überprüfbare Kriterium für eine 
Pandemie gestrichen worden war, nämlich 
Morbidität (hohe Anzahl Erkrankter) und 
Mortalität (hohe Anzahl Verstorbener). Kurze 
Zeit später stellte der Bundestag eine „epi-
demische Lage von nationaler Tragweite“ 
fes t .  Daraufh in  wurden  dras t i sche 
Maßnahmen ergriffen, um die Verbreitung 
des Virus zu verhindern: vom Lockdown, über 
Abstands-regeln, Maskenpflicht, Quarantäne 
b i s  h i n  z u  u m f a s s e n d e n 
Freiheitsbeschränkungen.  

Corona-Maßnahmen mit fatalen Folgen
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Auszüge aus der Präambel
„Die Partei Basisdemokratische Partei 
Deutschland vereinigt Menschen [...], 
die beim Aufbau und Ausbau eines 
demokratischen Rechtsstaates und 
einer modernen freiheitlichen Gesell-
schaftsordnung, geprägt vom Geiste 
sozialer Gerechtigkeit, mitwirken wol-
len. Totalitäre, diktatorische und/oder 
gewalttätige Bestrebungen jeder Art 
lehnt die Partei Basisdemokratische 
Partei Deutschland entschieden ab. 
[...] Dem Menschen wohnt eine Schöp-
ferkraft inne, die für eine Erneuerung 
in der Politik genutzt werden soll. Was 
dem Leben, der Liebe und der Freiheit 
dient, muss aufgebaut, gefördert und 
geschützt werden. Die neue Politik 
muss den Menschen als körperlich- 
seelisch-geistiges Wesen mit all seinen 
Bedürfnissen und Anliegen für eine 
lebensfreundliche Welt ins Zentrum 
setzen.“

www.diebasis-partei.de
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Fragwürdige Maßnahmen und unwirksame Impfungen

Anerkennung der Realität

Die Impfung als Heilsbringer?
Viele Menschen hatten große Hoffnung auf 
die Impfstoffe gesetzt. Lange hieß es: wenn 
60% der Bevölkerung geimpft sei, wären wir 
mit der Herdenimmunität aus dem Schneider. 
Heute sind wir bei einer Art Impf-Abonne-
ment und wissen, dass die Impfstoffe nicht 
vor Ansteckung mit COVID schützen und 
auch die Weitergabe des Virus an andere 
nicht verhindern, d. h. die Impfstoffe sind 
nahezu wirkungslos. 

Sie sind ein gentechnisches Experi-ment und 
schädigen durch ihre mRNA-Tech-nologie 
nicht nur unser natürliches Immun-system, 
sondern führen zu gravierenden Impf-
schäden. 

Impfung mit neuer Technologie
Wie ein Mantra wurde von Anfang an gepre-
digt: der einzige Weg aus der Pandemie ist die 
Impfung. Normalerweise dauert die Entwick-
lung eines Impfstoffs mehrere Jahre, doch 
hier wurden innerhalb weniger Monate neue 
Impfstoffe entwickelt und mit einer bedingten 
Zulassung in den Verkehr gebracht. Sechs 
Corona-Impfstoffe haben eine bedingte 
Zulassung in der EU, fünf davon werden in 
Deutschland verimpft. Allen Corona-Impfstof-
fen gemeinsam ist eine neue Technologie: der 
Impfstoff enthält keine realen, geschwächten 
Viren mehr, sondern einen kleinen Teil 
unserer Erbsubstanz, eine Art „Bauplan“ - die 
s o g e n a n n t e  m R N A .  S i e  s o l l  d i e 
Immunantwort im Körper auslösen. Die RNA 
ist von einer Hülle aus Nanopartikeln 
eingekapselt, da sie sonst in kürzester Zeit 
zerfallen würde. Die Wirkung dieser Nano-
Substanzen im Körper sind kaum erforscht, 
einige davon nicht einmal zugelassen. 

Geht man von einer realistischen Untererfas-
sung aus – also einer 10fach zu niedrigen 
Melderate – dann bedeutet dies, dass wir von 
vermutlich 20 Mio. Menschen in Europa 
reden, denen durch die Covid-Impfstoffe ein 
Schaden zugefügt wurde. 8 Mio. hatten 
schwere Nebenwirkungen und bei knapp 
300.000 hatte das einen tödlichen Ausgang .2)

Seit 2020 versetzen die Medien viele Men-
schen in Angst und Schrecken – Covid-19 
wird als „Killervirus“ inszeniert. Altersver-
teilung und Todesrate stellen sich jedoch als 
moderat heraus. Von 83. Mio. Einwohnern 

Profit statt Gesundheit
Betrachten wir als Beispiel den weltweit größ-
ten Pharma-Konzern Pfizer. Für das Unter-
nehmen hat sich das Geschäft mit Corona zur 
wahren Goldgrube entwickelt. Im 2. Quartal 
2022 ging der Umsatz mit einem Plus von 
47% auf 28 Mrd. Dollar durch die Decke. Fast 
das gesamte Wachstum beruht auf dem 
Corona-Impfstoff Comirnaty, den Pfizer 
zusammen mit dem deutschen Forschungs-
Unternehmen Biontech vertreibt. Bei solch 
astronomischen Summen geht es nicht um 
öffentliche Gesund-heit, sondern um Profit – 
und zwar mit allen Mitteln. Die Liste des 
Konzerns hinsichtl ich   Korruption, 
Bestechung, betrügerischem Mar-keting, 
Manipulation von Studien, u. ä. ist lang. 
Wiewohl die gesamte Pharma-Industrie einen 
schlechten Ruf hat: im Branchen-Rank-ing 
des US-Markt- und Meinungsforschungs-
instituts Gallup belegt sie in 2021 den 23. 
Platz von 25 untersuchten Industrien.

Die Europäische Arzneimittel-Agentur EMA� 
hat mittlerweile mehr als 2 Mio. Impfneben-
wirkungen registriert. Fast 850.000 Fälle da-
von sind als schwer kategorisiert – 28.000 
davon mit tödlichem Ausgang, darunter auch 
fast 250 Kinder. Für Kinder sind etwa 38.000 
Nebenwirkungs-Fallberichte mit insgesamt 
mehr als 113.000 einzelnen Nebenwirkun-
gen gelistet. Pro Kind wurden durchschnitt-
lich 2,98 Nebenwirkungen gemeldet. Knapp 
die Hälfte (45%) bzw. 17.000 Kinder zeigen 
schwere Nebenwirkungen�. 

Impfstudien sind nutzlos

Impfschäden und kein Ende

Lange vor der Pandemie war der Ausnahme-
zustand geprobt worden. Vertreter aus Wirt-
schaft, Politik und Medien trafen sich zu ver-
schiedenen Simulationsübungen (Dark Win-
ter, Atlantic Storm, Lock Step, Clade X, Event 
201). Die Konferenz-Ergebnisse stimmen 
mit Vielem überein, was Realität wurde.

Möglicherweise setzen wir insbesondere Kin-
der der Gefahr aus kein gesundes Immunsys-
tem zu entwickeln.

Sie sind ein gentechnisches Experiment und 
haben schon zu gravierenden Impfschäden 
geführt. Außerdem gibt es klare Indikatoren,  
d ie  e ine  durch  Impfung  ind iz ie r te 
Schädigung des natürlichen Immunsystems 
be legen .  Inso fe rn  fo rdern  wi r ,  d ie 
Impfpropaganda an Schulen und das 
Kinderimpfen sofort zu beenden!     wenn 
noch Platz weiter:    da wir sie 

Sie sind ein gentechnisches Experiment und 
könnten nicht nur unser na-türliches 
Immunsystem schädigen, sondern auch zu 
gravierenden Impfschäden führen. 

8 Mio. hätten schwere Nebenwirkungen und 
bei knapp 300.000 hätte dies einen tödlichen 
Ausgang.

d Todesrate stellen sich jedoch als moderat 
he raus .  Von  83 .  Mio .  E inwohnern 
Deutschlands sterben jährlich etwa eine Mio. 
= 1,21%. Davon sind in den beiden vergange-
nen Jahren jeweils ca. 60.000 (= 0,07%) in 
Zusammenhang mit Covid-19 verstorben – 
bei 1,14% lagen andere Todesursachen vor. 
Das mittlere Sterbealter betrug 81 Jahre, was 
im Wesentlichen der durchschnittlichen 
Lebenserwartung entspricht die Todes-
spuren eines Killervirus sehen anders aus. 

Die seit März 2020 täglich verkündeten 
ungeheuren Zahlen von „symptomlosen 
Infektionen“, mit denen panikmachend 
bereits eine Quasi-Erkrankung suggeriert 
wird, von denen in Wahrheit aber höchstens 
ca. 3 – 5 % wirklich erkranken, haben zu einer 
künstlich aufgebauschten Pandemie geführt, 
die in der Realität nie bestanden hat. Erstmals 
in der Geschichte der Infektionskrankheiten 
wurde behauptet, nicht nur von einem mit 
Symptomen Erkrankten könne eine 
Ansteckung ausgehen, sondern schon von 
allen, bei denen bereits ein Virus festgestellt 
werde, auch wenn dieses bei ihnen noch nicht 
zur Erkrankung mit wahrnehmbaren 
Symptomen geführt habe. Und dieses 
hochgefährliche Virus könne mit einem PCR- 
oder auch schon einem Antigen-Test 
nachgewiesen, „positiv“ festgestellt werden. 
–

Entlastungspakete verpuffen

Kritische Wissenschaftler haben von Anfang 
an die Eignung der PCR- und Antigen-Tests 
bestritten, Viren und damit Infektionen sowie 
a s y m p t o m a t i s c h e  Ü b e r t r a g u n g e n 
nachweisen zu können. Auf der angeblichen 
Wirksamke i t  d ieser  Tes ts  und  der 
ungeheuren Zahl  von „gefährl ichen 
symptomlosen Infektionen“ beruhen aber alle 
staatlichen Corona-Maßnahmen. Der US-
Immunologe und Präsidenten-Berater Dr. 
Anthony Fauci hat nun Ende Dezember die 
Erkenntnisse der Kritiker bestätigt: Der 
einzige Weg festzustellen, ob jemand 
Überträger des Virus sein könnte, sei, 
lebende Viren nachzuweisen. Die Tests seien 
dazu aber nicht geeignet.

Steigende Lebenshaltungskosten – insbeson-
dere bei Energie und Lebensmitteln – führen 
zu einer dramatischen Vertiefung der Armut 
und verlangen entschlossene, gezielte Hilfs-
maßnahmen.“Wir haben keinerlei Verständ-
nis dafür, wenn die Bundesregierung wie mit 
der Gießkanne übers Land zieht, Unterstüt-
zung dort leistet, wo sie überhaupt nicht ge-

Die Corona-Maßnahmen

Steigende Lebenshaltungskosten – insbeson-
dere bei Energie und Lebensmitteln – führen 
zu einer dramatischen Vertiefung der Armut 
und verlangen entschlossene, gezielte Hilfs-
maßnahmen.“Wir haben keinerlei Verständ-
nis dafür, wenn die Bundesregierung wie mit 
der Gießkanne übers Land zieht, Unterstüt-
zung dort leistet, wo sie überhaupt nicht ge-
braucht wird und Hilfe dort nur völlig unzu-
länglich gestaltet, wo sie dringend erforder-

Wer erinnert sich noch? Wie man bei einer 
Inzidenz von 35 nicht mehr allein auf einer 
Parkbank sitzen durfte. Wie Polizisten mit 
1,50 m langen Stäben durch Menschenreihen 
gingen, um die Einhaltung des Mindestab-
stands zu kontrollieren. Wie Großeltern ihren 
Enkelkindern die Geburtstagsgeschenke über 
den Gartenzaun zuwarfen. Die Aufzählung 
dieser unwirklichen Begebenheiten ließe sich 
beliebig weiterführen

Entlastungspakete verpuffen

Corona-Maßnahmen mit fatalen Folgen
Am 11. März 2020 erklärte die Weltgesund-
heitsbehörde WHO Corona zu einer weltwei-
ten Pandemie. Kurze Zeit später stellte der 
Bundestag eine „epidemische Lage von 
nationaler Tragweite“ fest. Daraufhin wurden 
schwerwiegende Maßnahmen ergriffen, um 
die Verbreitung des Virus zu verhindern: 
Lockdown, Maskenpflicht, Abstandsregeln, 
Quarantäne und alle sonstigen vielfältigen 
freiheitsbeschränkenden staatl ichen 
Maßnahmen,

www.fassadenkratzer.wordpress.com

begin

wesentlichen Hintergrund der aktuellen 
Krise. Mit einigen
grundsätzlicheren Beobachtungen dazu soll 
das Buch daher

und mit ihr Angst und Pa-nikmache durch 
rücksichtslose Politiker und auserwählte 
Wissenschaftler.

A l l  d i e s  h a t  z u  e i n e r  k ü n s t l i c h 
aufgebauschten Pandemie geführt, die in der 

2)Realität so nie bestanden hat .

zu bemerken. Sie bildet nach meiner 
Einschätzung einen

Für mich persönlich war es in der Recherche 
überraschend,
wie intensiv und wie lange schon ein solcher 
Virusausbruch
immer wieder geübt wurde, insbesondere in 
den USA, und wie

Lange vor dem Beginn der Pandemie

der Krise gegeben, insbesondere dem Teil, 
der mit Pandemieund Notfallplänen zu tun 
hat, wie sie 2020 umgesetzt wurden.

regelmäßig man in diesem Zusammenhang 
auch einen politischen Ausnahmezustand 
einschließlich öffentlicher Unruhen

Es macht durchaus Sinn, dass sowohl im 
öffentlichen als auch im privaten Sektor Zeit 
damit verbracht wird, für eine Krise zu 
trainieren. Selbst wenn ein katastrophales 
Ereignis nur einmal in einer Generation 
eintritt, ist es besser, vorbereitet zu sein als 
unvorbereitet. Aber was passiert, wenn 
diejenigen, die sich vorbereiten, auch den 
größten Nutzen aus der Katastrophe ziehen 
können?

und der Einschränkung von Bürgerrechten 
durchgespielt hat.
Abseits dieser Pläne, Planspiele und 
politischen Verwicklungen ist darüber 
hinaus schon einige Zeit eine bedenkliche

Lange vor der Pandemie wurden verschie-
dene Simulationen durchgeführt (Dark Win-
ter, Atlantic Storm, Lock Step, Clade X, Event 
201). Natürlich macht es Sinn, sich für eine 
Krise fit zu machen. Es mutet jedoch skurril 
an, wenn ausgerechnet diejenigen das Dreh-
buch schreiben, die den größten Profit aus 
der Krise gezogen haben.

Entwicklung in der Medizin und den 
Naturwissenschaften

Der Ausnahmezustand wird geprobt

Ende 2019 trafen sich Vertreter aus 
Wirtschaft, Politik und Medien zu einer 
Simulationsübung mit dem Namen „Event 
201“ in New York. Dabei wurde geprobt, wie 
aus globaler Sicht auf eine Pandemie zu 
reagieren ist. Besonderes Augenmerk lag bei 
der Übung auf dem Thema Kommunikation 
und Medien. Doch wo genau endet die 
Inszenierung und wo beginnt die Realität? 
Ein Blick auf das Pandemie-Planspiel, seine 
Mitwirkenden und deren Aussagen erhärtet 
den Verdacht, dass wir gegenwärtig eine 
„Plandemie“ erleben.

Die Ergebnisse der Konferenz stimmen mit 
Vielem überein, was heute Realität ist

Drehbuch zur Pandemie
Viel Raum wird auf den folgenden Seiten der 
Vorgeschichte

Der PCR-Test beruht auf der Polymerase-
Kettenreaktion (polymerase chain reac-
tion, PCR). Erfunden wurde das Verfah-
ren 1983 von Kary B. Mullis, der dafür 
den Nobelpreis in Chemie erhielt. Laut 
Mullis kann man mit PCR „fast Alles in 
Jedem finden. Der Test sagt nicht aus, ob 
man krank ist, oder ob das, was gefun-
den wurde, dir wirklich schaden würde.“

PCR-Test als Goldstandard?
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Der PCR-Test beruht auf der sogenann-
ten Polymerase-Kettenreaktion (poly-
merase chain reaction, PCR). Erfunden 
wurde das Verfahren 1983 von Kary B. 
Mullis, der dafür den Nobelpreis in Che-
mie erhielt. Laut Mullis kann man mit 
PCR  „fast Alles in Jedem finden. Der Test 
sagt nicht aus, ob man krank ist, oder ob 
das, was gefunden wurde, dir wirklich 
schaden würde.“

PCR-Test als Goldstandard?

 

Die meisten Vakzine sind mRNA- oder Vek-
tor-Impfstoffe mit einer neuen Technologie: 
ein genetischer „Bauplan“ wird in eine Zelle 
eingeschleust und soll die Immunantwort 
auslösen. Dabei muss z. B. eine mRNA von 
Nanopartikeln eingekapselt sein, da sie sonst 
zer-allen würde. Die Wirkung dieser Nano-
Substanzen im Körper ist kaum erforscht.

Impfung mit neuer Technologie
Wie ein Mantra wurde von Anfang an gepre-
digt: der einzige Weg aus der Pandemie ist die 
Impfung. Eine gewissenhafte Entwicklung 
von Impfstoffen dauert mehrere Jahre. Bei Co-
rona wurden innerhalb weniger Monate neue 
Impfstoffe konstruiert, produziert und mit ei-
ner bedingten Zulassung verimpft.
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